
Marmelade mit Erdbeeren macht, 
Popcorn herstellt oder wie man Brot 
backt. Es gibt sogar einen Erdbeer-
Döner – und natürlich frische Erdbee-
ren in Hülle und Fülle.

Trickfilme, Radio, Halloween
Eröffnet hat Karls Erlebnisdorf erst 
in diesem Sommer, es ist also ziem-
lich neu in Oberhausen. Benannt ist 
das Dorf nach Karl, natürlich einer 
Erdbeere. Gemeinsam mit seiner Ban-
de, bestehend aus Raupi, Karla, Knolli 
und Professor Poggy, treibt er sich 
auch in dem Erlebnisdorf herum. Und 
die Fünf haben sogar eine eigene 
Trickfilmserie und einen Radiosen-
der. Im Oktober findet außerdem ein 
schaurig-schönes Spektakel statt, 
Halloween für die ganze Familie mit 
Feuerkunst, Hexen und Zauberern, 

RÄTSELECKE
EDITORIAL

LIEBE 
MITGLIEDER, 
LIEBE FREUNDE 
DER GWG,
Lebendige GWG

auch im Jubiläumsjahr konnten wir 
unseren Vertreterinnen und Vertre-
tern gute wirtschaftliche Zahlen prä-
sentieren, und wir freuen uns, dass 
wir unser Jubiläum im Anschluss an 
die Vertreterversammlung mit einem 
harmonischen Festakt bei schönstem 
Sommerwetter begehen konnten. Be-
sonders dankbar sind wir, dass viele 
unserer Gäste die GWG-Stiftung zur 
Förderung der Musikschule der Stadt 
Neuss mit großzügigen Spenden be-
dacht haben. Insgesamt sind über 
6.000 Euro zusammengekommen, ein 
großartiges Ergebnis.

Neben der Musikschule fühlen wir 
uns auch dem Rheinischen Landes-
theater verbunden. Die Lektüre des 
Programms für die im September be-
ginnende Spielzeit macht richtig Lust 
auf viele bestimmt erstklassige Auf-
führungen. Für eine Uraufführung 
und eine Premiere haben wir bereits 
jeweils vier Karten für Sie erstanden. 
Beteiligen Sie sich an unserer Verlo-
sung und genießen Sie mit etwas 

Glück einen ganz besonderen Abend 
im Theater mit guten Freunden oder 
Ihrer Familie.

Auch abseits der großen Bühne bleibt 
unsere Genossenschaft lebendig. Ger-
ne stellen wir Ihnen ein neues Frei-
zeitangebot in der Römerstube und 
eine neue Kooperationspartnerin der 
ServiceCard vor. Was uns besonders 
freut: Beide Angebote kommen aus 
den Reihen unserer Mitglieder. Die 
weniger glamourösen Themen in die-
ser Ausgabe liegen uns besonders am 
Herzen: Bitte richten Sie sich im Sin-
ne unserer guten Nachbarschaften 
nach den Empfehlungen zur Müllent-
sorgung und informieren Sie sich zum 
Thema Einbruchschutz, damit Sie sich 
auch in den wieder dunkler werden-
den Tagen in Ihrem Zuhause sicher 
fühlen können.
 
Viel Spaß bei der Lektüre wünschen
Olaf Peters und Stefan Zellnig
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Bilderrätsel Welcher der Schatten von A bis D stammt von der Abbildung oben?

SUDOKU
Lösen Sie das  

japanische Zahlen- 

rätsel: Füllen Sie die 

Felder so aus, dass  

jede waagerechte Zeile, 

jede senkrechte Spalte 

und jedes Quadrat aus 

drei mal drei Kästchen 

die Zahlen 1 bis 9 nur 

je einmal enthält.

QUADRAT  
MILLIMETER
THEATER IST HALT REEL 
Tickets gewinnen und ab in die Premiere!

Tiktok, Snapchat und Insta kann jeder. Theater ist ohne 
Screen, mit echten Menschen. Krass oder? Eigentlich 
nicht. Eher richtig lustig. Kennt Ihr Jim Knopf, Momo, Die 
unendliche Geschichte? Richtig, die hat Michael Ende ge-
schrieben. Sein letztes Kinderbuch erschien 1989 (solltet 
ihr das googeln: die KI liegt falsch) und für Viele ist es das 
lustigste. Für Euch auch? Das könnt Ihr im Theater erfah-
ren: Wir verlosen zweimal zwei Tickets für die Premiere 
am 08.11.2026, um 15 Uhr. Achso, der Name von dem Buch 
und dem Theaterstück ist: Der Satanarchäolügenialalko-
höllische Wunschpunsch.

Was ist denn das für ein Quatsch?, fragt Ihr Euch vielleicht. 
Aber der Name ist ein bisschen so wie Micha el Ende oft ge-
schrieben hat: Er hat einfach angefangen und geschaut, was 
dabei so aus seiner Fantasie entsteht. Mega oder? Beim sata-
narch...wir kürzen das mal zur Einfachheit ab zu sWp. Also, der 
sWp handelt vom bösen Zauberer Beelzebub Irrwitzer, der es 
in einem Jahr nicht geschafft hat, ausreichend Unheil über die 
Welt zu bringen. Denn der Hohe Rat der Tiere hat bei ihm den 
lustigen Kater Maurizio di Mauro als Spion eingeschleust und 
der hat alle Katastrophen verhindert. Nun ist Silvester, und 
Beelzebub Irrwitzer versucht gemeinsam mit der Geldhexe Ty-
rannja Vamperl alles nachzuholen, um den Teufel in der Hölle 
gnädig zu stimmen. Sie brauen den satanarch... achso, den sWp, 
der allen Menschen genau das Gegenteil von ihren Wünschen 
erfüllt. Wenn man zum Beispiel schnell wie eine Rakete laufen 
können will, wird man lahm wie eine Schnecke. Da am Silves-
terabend viele Menschen sich Gutes wünschen, soll so das Böse 
über sie kommen. Ganz schön heftig. Gut, dass Maurizio di 
Mauro Hilfe vom skeptischen Raben Jakob Krakel bekommt. 
Wie die beiden aus der Villa Alptraum fliehen, welche Rolle der 

Heilige Silvester spielt und ob sie ihr Abenteuer bestehen – das 
erfahrt in dem Stück von Micha el Ende.

So könnt Ihr gewinnen
Sendet uns eine E-Mail an info@gwg-neuss.de und schreibt 
in den Betreff „satanarchäolügenialkohöllisch“. Bis zum 
08.10.2026 muss sie bei uns eintreffen. Dann nehmt Ihr an der 
Verlosung teil. Viel Glück und Spaß im Theater!

Die Gemeinnützige Wohnungs-Ge-
nossenschaft e.G. (GWG) hat im Zeug-
haus ihr 125-jähriges Jubiläum mit 
einem Festakt begangen. Außerdem 
hat die Vertreterversammlung den er-
neut guten Jahresabschluss der Ge-
nossenschaft beschlossen, bevor am 
Abend mit weiteren geladenen Gästen 
in Foyer und Garten der guten Stube 
von Neuss angestoßen wurde.

Das Jubiläumsdatum geht auf die Vorgän-
gerin der GWG zurück, die am 5. Juli  
1901 als Neusser Arbeiterwohnungsge-
nossenschaft e.G.m.b.H. gegründet wurde 
– nur 20 Meter Luftlinie von der heuti-
gen Geschäftsstelle entfernt, auf der 
gegenüberliegenden Seite des Neusser 
Marktes. Für ihre Feierlichkeiten wähl-
te die GWG das ebenfalls nur einen 
Steinwurf entfernte Zeughaus, wo be-
reits das 50-jährige Bestehen gefeiert 
und anlässlich des 100sten Geburtsta-
ges die GWG-Stiftung zur Förderung 
der Musikschule der Stadt Neuss aus 
der Taufe gehoben wurde. Deren Cello-
Ensemble „Fire4Strings“ bot den passen
den musikalischen Rahmen für den 
offiziellen Teil der Veranstaltung. 
Bürgermeister Reiner Breuer über-

brachte in seiner Festansprache den an-
wesenden Gremienmitgliedern und Mit-
arbeitenden der GWG die herzlichen 
Glückwünsche der Stadt Neuss, verbun-
den mit großem Dank für das langjäh-
rige Engagement der GWG für die 
Schaffung von Wohnraum in Neuss. Dass 
dies nicht immer leicht war, zeigt ein 
Blick in die Chronik der GWG, die von 
bewegten Zeiten berichtet: Zwangsfu-
sion der Neusser Wohnungsgenossen-
schaften während des Zweiten Welt-
krieges, Wiederaufbau nach dem Krieg, 
große Modernisierungsmaßnahmen ab 
den 80er Jahren. Seit 2013 ist die GWG 
auch in Kaarst aktiv, und heute liegt ein 

Es ist das Traumparadies für alle Erdbeerfans. In Karls Er-
lebnisdorf erfahrt Ihr alles rund um das Rosengewächs. 
Hä? Eine Erdbeere hat doch mit einer Rose nichts tun. 
Doch, und dazu trägt sie eine Frucht, die zu der Gattung 
der Nüsse gehört. Das braucht Ihr aber nicht zu wissen in 
Karls Erlebnisdorf am Centro in Oberhausen. Hier geht es 
vor allem um den Spaß mit und rund um die Erdbeere für 
Kids und die ganze Familie mit zahlreichen Erlebnissen.

Die Vielzahl an Attraktionen ist schon echt erstaunlich: Erd-
beer-Raupenbahn, -Rutsche und -Brunnen, Bumper Cars, 
Schatzhöhle, ferngesteuerte Boote, Stabmixer-Karussell, Mais-
Scheune, Mini-Go-Kart. Wasserspielplatz, Hüpfland und Tobe-
land, Treggerbahn, Kletterpyramide, Rolli-Karussell und so 
weiter und so weiter. Da müsst Ihr Euch beeilen, damit Ihr all 
die Dinge erlebt, die Euch gefallen. Klar erfahrt Ihr auch eini-
ges Interessantes, zum Beispiel wie man Bonbons, Kerzen oder 
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IHRE ANSPRECHPARTNER – 
Telefonnummern für alle Fälle

SERVICECENTER
Petra Mylord  02131.5996-0

Gisela Seggel  02131.5996-0

Aysegül Karadeniz  02131.5996-0

Medya Hernandez-Lopez  02131.5996-0

WOHNUNGSVERWALTUNG
Gabriele Rothe (Leitung)  02131.5996-43

Andrea Kolodziej  02131.5996-32

Holger Cielas  02131.5996-44

Maria Dettmer  02131.5996-26

Frederic Knopf  02131.5996-46

Philip Krawietz  02131.5996-41

HAUSWARTSERVICE
Sprechzeiten montags, dienstags, mittwochs und  

freitags von 7.30 bis 9.30 Uhr, donnerstags von  

16 bis 18 Uhr. Anrufe außerhalb der Sprechzeiten  

werden weitergeleitet.

Cengiz Cetin  02131.663158

Benjamin Hilgers  02131.4026827

Hans Leusch   02131.663164

Hans Schmitz  02131.1249438

Sarah Wermuth  02131.663164

BETRIEBS- UND HEIZKOSTEN
umlagenabrechnung@gwg-neuss.de

02131.5996-87

MIETEN- UND 
ANTEILBUCHHALTUNG
Ursula Kanowsky  02131.5996-27

BEREITSCHAFTSDIENST 
FÜR NOTFÄLLE
Täglich von 8 bis 20 Uhr – einfach auf den Anruf- 

beantworter sprechen, wir rufen umgehend zurück.

Notdienst  02131.5996-0

HANDWERKERNOT- UND 
REPARATURDIENST
Handwerkerservice rund um die Uhr – um schnell  

und unbürokratisch helfen zu können, haben wir  

mit einigen Betrieben Reparaturvereinbarungen  

getroffen. Bei Schadensmeldungen, Störungen und  

in Notfällen brauchen Sie nicht den Hauswart zu  

kontaktieren. Sie können folgende Dienstleister direkt 

beauftragen – es entstehen Ihnen keine Kosten.

SANITÄR
Bolten + Schlütter  02131.24048 

info@bolten-schluetter.de

Die Telefonnummer ist auch für Notfälle (zum Beispiel 

bei Rohrbruch) außerhalb der Geschäftszeiten 

sowie an Wochenenden und Feiertagen erreichbar.

ELEKTRO
Kleinofen Elektrotechnik  02131.125730 

gwg@kleinofen-elektrotechnik.de

Nach Geschäftsschluss, an Wochenenden 

und an Feiertagen 

Notdienst  0176.10241210

GAS-THERME, HEIZUNG
Roland Püllen GmbH  02132.971212

WEITERE HEIZUNGSANLAGEN
Bitte wählen Sie Ihren richtigen Ansprechpartner  

gemäß der Notdienstliste auf gwg-neuss.de

GASGERUCH
Stadtwerke Neuss

Notdienst  02131.5310531

HOLZWERK, KUNSTSTOFF- 
FENSTER UND TÜREN
Tischlerei Hegger  02131.2017744

(montags bis donnerstags von 9 Uhr bis 17 Uhr, 

freitags von 9 Uhr bis 15 Uhr)

ABFLUSSVERSTOPFUNG
Rohrreinigung Klaus Jeroschewski

24 Stunden Notdienst  02104.14270

KABELFERNSEHANLAGE
NetCologne  0221.22225160

ABHOLUNG VON  
SPERRMÜLL, ELEKTROSCHROTT 
UND GRÜNSCHNITT
AWL Neuss GmbH  02131.124480  
www.awl-neuss.de
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GWG FEIERTE  
IM ZEUGHAUS 
Gute Geschäftszahlen und Jubiläums-Festakt.

Fokus darauf, den Wohnungsbestand 
von mittlerweile 3.754 Wohnungen bis 
2040 klimaneutral bewirtschaften zu 
können. „Für 25 % ihres Bestandes hat 
die GWG dieses Ziel bereits erreicht“, 
wie Aufsichtsratsvorsitzender Heinz 
Runde betont. 

Wirtschaftlich steht die GWG in ihrem 
Jubiläumsjahr kerngesund da. Vor-
standsvorsitzender Stefan Zellnig konn-
te den Vertreterinnen und Vertretern 
einen Jahresüberschuss in Höhe von 
2,96 Millionen Euro präsentieren und 
verweist auf eine Eigenkapitalquote von 
29,6 %. „Wir sind für die Zukunft gut ge-

rüstet und werden 
auch weiterhin dafür 
sorgen, dass unsere 
Mitglieder bei ihrer 
Genossenschaft ein 
schönes Zuhause ha-
ben und sich wohl-
fühlen“, zeigt Stefan 
Zellnig sich zuver-
sichtlich. Die Vertre-
terversammlung hat 
den Jahresabschluss 

der GWG einstimmig beschlossen und 
Aufsichtsrat und Vorstand Entlastung 
erteilt. Weiterhin wurden die Aufsichts
ratsmitglieder Dr. Jörg Geerlings, Gudrun 
Jüttner,  Arno Jansen und Karsten 
Mankowsky jeweils ohne Gegenkandi-
daten in ihren Ämtern bestätigt. Dem 
sich anschließenden Empfang zu einem 
„zwanglosen Abend mit Freunden der 
GWG“ — so die einhellige Intention von 
Vorstand und Aufsichtsrat — war nach 
einer derart harmonischen Vertreter-
versammlung der Boden bereitet. Bei 
kühlen Getränken, sommerlich-leichter 
Livemusik und guten Gesprächen ließen 
sich sogar die hohen Temperaturen im 
schattigen Garten des Zeughauses gut 
ertragen.

DIE WELT DER ERDBEEREN
Besucht Karls Erlebnisdorf in Oberhausen.

Artistik, und dazu gibt es auch noch eine gigantische Drohnen-
show. Schaut mal rein, das wird aufregend und spaßig. Alle 
Infos, die Trickfilme, Öffnungszeiten und viele Eindrücke mehr 
findet Ihr auf www.karls.de.

Ein Tipp noch: Ein Tagesticket kostet je nach Besuchertag 
ab 11 Euro. Wenn Ihr Euch die App runterladet, könnt Ihr da-
rüber Tickets bekommen und auf diese Weise Zeit und Geld 
sparen.
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Auch in den harmonischsten Hausge-
meinschaften kommt es vor, dass sich 
aufgrund unterschiedlicher Ansichten 
zur Mülltrennung und -entsorgung 
Konflikte entwickeln. Für unsere Haus
warte und Wohnungsverwalter gehört 
dies mit zur alltäglichen Arbeit. 

Dabei ist es wirklich ganz einfach, den 
Abfall korrekt zu trennen und den Müll-
platz sauber zu halten. Man muss dazu 
nur wenige Punkte beachten. 

Eine saubere Wohnanlage trägt zum 
Wohlbefinden unserer Mitglieder bei. 
Entscheidend ist hierbei die richtige 
Mülltrennung und ein verantwortungs-
voller Umgang mit den gemeinschaftli-
chen Müllplätzen. Werden Abfälle kor-
rekt entsorgt, können Probleme wie 
Ratten-, Mäuse- und Ungezieferbefall, 
unangenehme Gerüche und Streitigkeiten 
innerhalb der Hausgemeinschaft vermie-
den werden. 

Besonders wichtig ist, Abfälle ausschließ-
lich in die dafür vorgesehenen Müllton-
nen zu werfen. Müllsäcke oder einzelne 
Abfälle dürfen auf keinen Fall neben den 
Tonnen abgestellt werden, da dies einen 
Ungezieferbefall begünstigt. Sollten die 
Tonnen einmal an der Straße stehen und 
es muss noch Müll entsorgt werden, dann 
bitte diese auch in den Tonnen entsorgen 
und nicht aus Bequemlichkeitsgründen 
an den Müllplatz stellen.

Um Fehlbefüllungen der Mülltonnen vor-
zubeugen, sind an jedem Müllplatz Schil-
der zur korrekten Mülltrennung ange-
bracht. Zusätzlich sind viele unserer 
Tonnen mit Aufklebern in zehn Sprachen 
versehen. Die Aufkleber kennzeichnen 
die Tonnen für Verpackungen (gelb), Pa-
pier und Karton (blau) sowie Restmüll 
(grau). Alles zur Mülltrennung und Son-
dermüll finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter www.gwg-neuss.de/mit-
glieder/wohnwissen-a-z/muelltrennung.

GEMEINSAM FÜR EINE  
SAUBERE WOHNANLAGE

älteste Teilnehmerin der achtköpfigen 
„Flotten Finger“ ist mit über 70 Jahren 
Strickerfahrung die Routinierteste der 
Runde. Wie viel man kann, oder wie lange 
man strickt, spielt aber keine Rolle. 

Hingehen, mitstricken
Es entstehen Pullover, Schals, Socken, Ja-
cken, Kindersachen und Vieles mehr 
beim unterhaltsamen Austausch. Kaum 
hat man den Raum betreten, empfängt 
einen die humorvolle und herzliche Stim-
mung. Ist man das erste Mal da, hat man 
doch das Gefühl, nie weg gewesen zu 
sein. Ob Lernwillige, Anfänger/innen 
oder Könner/innen – jede und jeder ist 
willkommen, Alter egal. Wolle und Nadel 
mitbringen, und dann geht es los. Haupt-
sache, man nimmt an der Gemeinschaft 
teil und klönt ebenfalls „frei nach Neus-
ser Schnauze“, wie belustigt festgestellt 
wird. Reihum backen sie Kuchen und ge-
nießen den zum Kaffee vor Ort. Das Ba-
cken ist aber kein Muss für die Teilnah-
me. Wenn es keinen gibt, bestellt – wer 
mag – zum Beispiel eben Pizza.

Stricken ist wieder hipp. Das ist aber 
nicht der Grund, warum sich die „Flot-
ten Finger“, wie sich die Handarbeits-
gruppe selber nennt, in der Römerstu-
be der GWG, in der Römerstraße 85, 
dienstags von 13.15 Uhr bis 16.30 Uhr, 
trifft. Hier stricken die meisten schon 
seit vielen Jahrzehnten.

Also, nicht alle der Anwesenden, denn 
das gibt das Alter einer Schülerin, die 
ebenfalls sporadisch Mitglied der Runde 
ist, gar nicht her. Dem Hobby nachgehen 
kann sie aktuell, weil die großen Som-
merferien sind und sie schulfrei hat. Die 
Zeit hätte sie normalerweise nicht. Die 

FLOTTE FINGER  
STRICKEN

RÖMERSTUBE Römerstraße 85

Stuhlgymnastik mit Frau Arndt-Erasmus, 

jeden Dienstag von 10 bis 11 Uhr 

Gedächtnistraining mit Frau Arndt-Erasmus, 

jeden zweiten Mittwoch von 14:30 bis 16 Uhr

Sitztanz mit Frau Erasmus, 

einmal monatlich, mittwochs von 14:30 bis 16 Uhr

VIKTORIASTUBE Viktoriastraße 43

Stuhlgymnastik mit Frau Arndt-Erasmus, 

jeden Montag von 10 bis 11 Uhr

Gedächtnistraining mit Frau Arndt-Erasmus, 

jeden zweiten Montag von 14:30 bis 16 Uhr 

Kaffeeklatsch der Hausbewohner und Nachbarn 

jeden letzten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr 

SEPTEMBER
Feierabendmarkt 
16.09.2026, 16 bis 22 Uhr, Freithof Neuss

Hansefest Neuss mit verkaufsoffenem Sonntag 
19.09. bis 20.09.2026, Innenstadt Neuss

Wandern mit der GWG (Reifferscheid/Eifel) 
27.09.2026, 9:15 bis 18 Uhr, bitte am Service-Center  

anmelden, Tel. 02131.5996-0; begrenzte Teilnehmerzahl

Chinese-Veedel-Treff 
25.09.2026, Einlass 18:30 Uhr, Beginn 19 Uhr, 

Deutsche Scholle am Kivitzbusch

Feierabendmarkt 
30.09.2026, 16 bis 22 Uhr, Freithof Neuss

OKTOBER
Schlossherbst 
02. bis 4.10.2026, 10 bis 18 Uhr, Schloss Dyck, Jüchen

Oktobermarkt 
13.10.2026, 8 bis 17 Uhr, Innenstadt Neuss

Schlossherbst 
09. bis 11.10.2026, 10 bis 18 Uhr, Schloss Dyck, Jüchen

Feierabendmarkt 
14.10.2026, 16 bis 22 Uhr, Freithof Neuss

Herbstcafé im Gemeinschaftsraum Römerstube 
15.10.2026, 16 Uhr bis 18 Uhr,  

bitte am Service-Center anmelden, Tel. 02131.5996-0

Lokalrunde 
24.10.2026, in Neusser Gaststätten ab 20:30 Uhr

Kürbisfest 
24.10.2026, 11 bis 16 Uhr, Innenstadt Neuss

Weinmesse 
24. bis 25.10.2026, ganztägig, Zeughaus Neuss

NOVEMBER
St. Martins Café Villa Kunterbunt, Kaarst,  
für den Bezirk Neuss-Nordwest/Kaarst  
mit Benjamin Hilgers und Frederic Knopf 
11.11.2026, 15 Uhr bis 17 Uhr,  

bitte am Service-Center anmelden, Tel. 02131.5996-0

Martinimarkt 
11.11.2026, 8 bis 17 Uhr, Innenstadt Neuss

Night in white Satin (Benefizkonzert) 
21.11.2026, 15 Uhr und 19:30 Uhr, Zeughaus Neuss

Adventscafé Viktoriastube  
für Hausbewohner und Nachbarn 
25.11.2026, 15 Uhr bis 17 Uhr

Mietercafé im Gemeinschaftsraum Römerstube, 
Bezirk Weissenberg-Kolpingviertel  
mit Cengiz Cetin und Philip Krawietz 
26.11.2026, 15 Uhr bis 17 Uhr,  

bitte am Service-Center anmelden, Tel. 02131.5996-0

Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Ahrweiler  
28.11.2026, 9 bis 17 Uhr, bitte am Service-Center  

anmelden, Tel. 02131.5996-0

Neusser Weihnachtsmarkt 
25.11. bis 23.12.2026, Münsterplatz

Quirinus Adventsmarkt  
29.11.2026, 11 bis 18:30 Uhr, Neusser Innenstadt

Schlossweihnacht, 1.–4. Adventswochenende  
ab 28.11. bis 21.12.2026, 10—20 Uhr, Schloss Dyck, Jüchen

Weihnachtsmarkt im Alten Dorf  
28.11. bis 29.11.2026, Kaarst

DEZEMBER
Mietercafé im Gemeinschaftsraum Römerstube, 
für den Bezirk Innenstadt/Neuss-Nord mit  
Hans Schmitz und Andrea Kolodziej; mit Vortrag 
der Polizei zum Thema Einbruchsschutz 
03.12.2026, 15 Uhr bis 17 Uhr,  

bitte am Service-Center anmelden, Tel. 02131.5996-0

Adventscafé für die Mieter des Hubertusweges 
03.12.2026, 15 Uhr bis 17 Uhr,  

Gemeinschaftsraum Hubertusweg 5c

Nikolausmarkt 
03.12. bis 6.12.2026, Neusser Furth

Spekulatiusmarkt 
03.12. bis 6.12.2026, Büttgen

Adventscafé für die Mieter der Oberstraße 19  
und Mühlenstraße 62 10.12.2026, 15 Uhr bis 17 Uhr, 

Gemeinschaftsraum Oberstraße 19

VERANSTALTUNGEN, TERMINE

100 JAHRE ALTE POSTKARTE
Antiquarische Dokumente. 

Hin und wieder erreichen uns besondere antiquarische Dokumente aus der langen Historie 
der GWG. Darüber freuen wir uns sehr und archivieren diese gewissenhaft. So auch im Ju-
biläumsjahr: Diese 100 Jahre alte Postkarte mit der Benachrichtigung über die Eintragung 
in die Liste der Genossen stammt aus dem Besitz unseres Mitglieds Herbert Abels.

DIE HISTORIE DER GWG
Zeitstrahl 1901 bis 2026.

Ein Einbruch in die eigenen, sicher ge-
glaubten vier Wände ist ein Schock. Da 
die Einbruchzahlen steigen, hat die 
Polizei eine Kampagne mit dem Titel 
„KEINBRUCH“ gestar tet. Sie gibt 
Tipps für das richtige Verhalten und 
das Sichern der eigenen Wohnung. Am 
03.12.2026, 15 Uhr, erfahren Interes-
sierte von der Polizei aus erster Hand  
mehr dazu: beim Beratungsvortrag in 
unserer Römerstube im Rahmen des 
Mietercafés. Wer mit dabei sein will, 
meldet sich rechtzeitig bei uns an.

Die Statistik zeigt, 
dass die Einbruch-
zahlen noch nicht auf 
dem Niveau sind wie 
vor der Corona-Pan-
demie. Aber sie sind 
auf dem besten – oder 
besser „schlechten“ – 
Weg dorthin. 2019, so 
die Polizeiliche Kri-
minalstatistik, gab es 
b u n d e s we i t  ü b e r 
87.000 Einbrüche, 
2025 ist mit knapp 
83.000 ein Anstieg 
um rund 5,7 Prozent 
gegenüber 2024 zu 
verzeichnen (78.436 
Fälle). Positiv fällt 
auf, dass fast 45 Pro-

zent der Einbrüche scheiterten. Das be-
deutet, die Einbrecher/innen kamen über 
das Versuchsstadium nicht hinaus. Grün-
de für ein solches Misslingen sind neben 
einer aufmerksamen Nachbarschaft die 
richtigen Sicherungsmaßnahmen an 
Haus-/Wohnungs-/Keller-Türen, Fens-
tern und Garagen. Aber auch Gegenstän-
de, die von Einbrecher/innen spontan als 
Hilfsmittel für einen Einstieg zweckent-
fremdet werden können, sollten nicht in 
unmittelbarer Umgebung stehen. Auch 
davon berichtet die Polizei in ihrem Vor-
trag „KEINBRUCH“ bei uns in der 
Römerstube.

Was ist sicher?
Die Möglichkeiten zur Sicherung des 
eigenen Zuhauses sind vielfältig, und ge-
nau dort setzt auch die Kampagne „KEIN-
BRUCH“ der Polizei an. Was ist sinnvoll, 
was kann man sich sparen? Wie sicher 
ist eine Maßnahme? Das Zusammenspiel 
von verschiedenen Sicherungsoptionen 
stellt die besten Möglichkeiten dar. Das 
Anbringen von Querriegeln an der Ein-
gangstür und das Installieren von Tele-
skopstangen an den Fenstern sind Maß-

EINBRUCHZAHLEN STEIGEN
Polizei-Kampagne für ein sicheres Zuhause.

nahmen, die einem nicht nur ein 
sichereres Gefühl geben, sondern den 
Einbrecher/innen auch das Leben schwer 
machen. Zu den Sicherungsmaßnahmen 
gehören aber nicht nur sichernde einge-
baute Vorkehrungen, sondern vor allem 
auch das eigene Verhalten. Eingangstü-
ren sind abzuschließen, wenn man das 
Haus verlässt. Zieht man sie nur zu, kön-
nen sie auch ohne Schlüssel geöffnet 
werden. Auch Balkontüren oder Fenster 
sollten beim Verlassen der Wohnung 
nicht auf „kipp“ stehen.

www.k-einbruch.de
Die Polizei hat für ihre Kampagne eigens 
eine Homepage eingerichtet. Auf www.k-
einbruch.de kann man sich umfassend 
zu dem Thema „Sicherung des eigenen 
Zuhauses“ informieren, zum Beispiel gibt 
es hier auch ein „interaktives Haus“. Ne
ben den Beratungsstellen der Polizei sind 
ebenso Hersteller und Fachbetriebe auf-
geführt, bei denen Sicherheit groß ge-
schrieben wird.

Am 03.12.2026 ist der Sicherheitstechni-
sche Fachberater der Kreispolizeibehör-
de des Rhein-Kreises Neuss, Rainer Ip-
pers, im Rahmen unseres Mietercafés in 
der Römerstube, Römerstraße 85, zu 
Gast. Bei seinem 60- bis 90-minütigen 
Vortrag steht er auch für persönliche Fra
gen zur Verfügung.

€

Probleme gibt es häufig bei der Entsor-
gung von Papier und Karton, da diese 
gerne auch unzerkleinert in die Papier-
tonne gegeben werden. Kartons und 
Schachteln sollten stets flach zusammen 
gefaltet und zerkleinert in der blauen 
Tonne entsorgt werden, sodass alle Mit-
glieder die Möglichkeit haben, ihr Alt-
papier zu entsorgen. Sollte die blaue Ton-
ne voll sein, so ist das Altpapier nicht 
daneben zu stellen, sondern nehmen Sie 
es wieder mit nach Hause und versuchen 
es an einem anderen Tag erneut bzw. nut-
zen Sie die öffentlichen Papiercontainer 
der Stadt Neuss.
Für großes Konfliktpotenzial sorgt auch 

immer wieder falsch abgestellter Sperr-
müll in der Nachbarschaft. Sperrige Ge-
genstände wie Möbel, Teppiche oder Ma-
tratzen dürfen nicht einfach am Müllplatz 
abgestellt werden, sondern müssen dem 
Sperrmüll zugeführt werden. Um Ärger 
und wilde Müllkippen zu vermeiden, stel-
len Sie den Sperrmüll bitte erst einen Tag 
vor Abholung vor Ihrem eigenen Gebäude 
an die Straße, nicht vor dem Gebäude 
Ihres Nachbarn. Auch Grünflächen sind 
kein Lagerplatz für Sperrmüll. Die 
Abholung des Sperrmülls ist kostenlos und 
kann in Neuss bei der AWL (02131.12 44 80, 
kundenzentrum@awl-neuss.de) ange-
meldet werden. 

starten um 9 Uhr in Neuss, die Rück-
fahrt ist für 17 Uhr geplant. Wer gerne 
teilnehmen möchte, kontaktiert bitte 
unser Service-Center unter 0 21 31 / 59 
96 -0.

Mitgliederbefragung Bezirk 3 
Seit August läuft unsere Mitgliederbe-
fragung im Bezirk 3 (Neuss Süd). Bitte 
nutzen Sie die Chance, Ihre Wohnsitua-
tion aktiv mitzugestalten und beteiligen 
Sie sich noch bis Ende September. Unter 
allen Teilnehmenden wird nach Ab-
schluss der Befragung eine Monatsmiete 
(Nettokaltmiete) verlost.

Sommernachtslauf 2026
Auch wenn der 42. Sommernachtslauf 
bereits im Mai 2026 mit neuer Strecken-
führung stattfand, so möchten wir es 
nicht versäumen, unser GWG-Laufteam 
& Friends in den sehr auffälligen pinken 
Shirts vorzustellen. 

 

Fahrt zum Weihnachtsmarkt
Besuchen Sie mit uns am Samstag, den 
28.11.2026, den romantischen Weih-
nachtsmarkt in Ahrweiler. Seine unver-
wechselbare Lage innerhalb der fast 
800 Jahre alten Stadtmauer mit den vier 
mächtigen Stadttoren und den engen, 
von Fachwerkhäusern geschmückten 
Gassen machen den Weihnachtsmarkt 
zu einem besonderen Ausflugsziel. Wir 

GWG-SPLITTER *** GWG-SPLITTER *** GWG-SPLITTER *** GWG-SPLITTER *** GWG-SPLITTER

Brandgefahr durch Akkus /  
Sicherheit im Alltag 
Sie sehen harmlos aus, können aber 
ganz schnell einen enormen Schaden 
anrichten. Akkus sind aus unserem All-
tag nicht mehr wegzudenken. Sie ste-
cken in Smartphones, E-Bikes, Werkzeu-
gen und vielen weiteren Geräten. 
Beschädigte oder falsch behandelte 
Akkus können eine erhebliche Brand-
gefahr darstellen. Besonders Lithium-
Ionen-Akkus reagieren empfindlich auf 
Stöße, Überhitzung oder ungeeignete 
Ladegeräte. Ein beschädigter Akku kann 
sich selbstständig erhitzen, Feuer fan-
gen und sogar explodieren. Akkus soll-
ten nur mit dem dafür vorgesehenen 
Ladegerät aufgeladen und nicht unbe-
aufsichtigt längere Zeit am Strom gelas-
sen werden. Man sollte sie außerdem vor 
großer Hitze, direkter Sonneneinstrah-
lung und Feuchtigkeit schützen, auch 
sollten Geräte mit Lithium-Ionen-Akkus 
nicht auf leicht brennbaren Materialien 
liegen gelassen werden. Beschädigte 
oder aufgeblähte Akkus dürfen nicht 
weiterverwendet und müssen fachge-
recht entsorgt werden. Ein bewusster 
und sorgfältiger Umgang mit Akkus 
kann dazu beitragen, Brände zu verhin-
dern und die Sicherheit im Alltag zu 
erhöhen. 

Das Schützenfest ist noch in guter Er-
innerung und da kommen wir mit ei-
nem Mord um die Ecke? Ja, aber nur in 
Form einer Theaterkomödie. Die sollte 
schon letztes Jahr stattfinden, wurde 
jedoch kurzfristig abgesagt. Da gab es 
viele bedröppelte Gesichter, aber nun 
gibt es ihn also doch: den Mord im 
Schützenverein! Und waren die Karten 
für die Premiere zu haben, waren sie 
auch schon fast vergriffen. Gerade die 
Uraufführung am 23.01.2027 war und 
ist heiß begehrt. Aber: Wir haben  
zweimal zwei  Tickets für unsere 

G W G - M i tg l i e d e r 
gebucht! Diese Ti-
ckets können Sie 
nun gewinnen.

Es kommt sicher vor, 
dass sich die ein 
oder anderen in ei-
nem Schützenverein 
nicht grün sind. 
Aber gleich einen 
M o r d  b e g e h e n ? 
Nein, das hat Neuss 
noch nicht gesehen. 
Richtig, Neuss nicht. 
Aber in „Nauss“ ist 
das anders. So heißt 
der Ort, in dem die 
Komödie von David 
Gieselmann spielt, 
wo am Morgen des 
Königschießens ein 
Mordanschlag auf 
den Favoriten aus-
geübt wird, den die-
ser nur durch einen 
Zufa l l  über leb t . 
Startschuss für ein 

herrlich komödiantisches Verwirrspiel 
aus zahlreichen Motiven und Verdächti-
gen, Möchtegern-König/innen, Intrigen, 
ans Licht drängenden Wahrheiten, die 
nicht alle wahrhaben wollen, und einem 
Opfer, das man als Zuschauer/in nicht so 
leicht einordnen kann. Wer war es denn 
nun – und vor allem warum? Fragen, wel-
che die ermittelnde Kommissarin sich 
selbst und Anderen stellt. Man darf ge-
spannt sein, wie die Aufklärung ausfällt, 
oder gibt es gar keine? Wer weiß?  Sicher 
ist aber, dass die Zuschauer/innen in je-
dem Fall sehr gut unterhalten werden.

MORD IM SCHÜTZENVEREIN
Zweimal zwei Premierenkarten zu gewinnen!

So können Sie gewinnen
Die alles entscheidende Frage vor der 
Aufklärung des Mords ist nun natürlich: 
Wie kann man seine Chance am Schopfe 
packen und die Tickets für die lang er-
sehnte Premiere des Stücks gewinnen? 
Das ist ganz einfach. Zur Teilnahme sen-
den Sie einfach eine E-Mail mit dem 
Stichwort „Ich habe kein Alibi!“ an unsere 
E-Mail-Adresse info@gwg-neuss.de. Aus 
allen Einsendungen losen wir die glück-
lichen Gewinner/innen. Der Einsende-
schluss für das Gewinnspiel ist der 
08.10.2026. Wir drücken allen Teilneh-
mer/innen die Daumen!

Mieter/innen und Mitglieder unserer 
GWG genießen nicht nur Wohnfühl-
Wohnraum, sondern auch attraktive 
Vorteile unserer ServiceCard-Partner/
innen. Rund 40 Anbieter, vom Auto-
haus über die Neusser Bäder bis hin 
zum Baumarkt, Juwelier und Fitness-
studio, gewähren Rabatte und Preis-
vorteile, zu finden auf unserer Home-
page unter https://www.gwg-neuss.
de/mitglieder/service/gwg-service-
card. Seit Kurzem dabei ist auch das 
„Hair- & Beauty-Atelier by Mirjana“ 
auf der Schorlemer Straße 103.

Dieser Salon ist besonders. Dezent von 
der Straße zurückliegend, an der Ecke 
Schorlemerstraße/Deutsche Straße, ge-
genüber vom Stadtgarten, befindet sich 
hinter der roten Klinkerfassade im Erd-
geschoss eine erstklassige Friseur- und 
Beauty-Adresse für Damen, Herren und 
Kinder. Mirjana Cvijetic empfängt ihre 
Kund/innen in einem modern-edlen Alt-
bauambiente, das diesem Salon bestens 
zu Gesicht steht und auch an unseren 
Slogan erinnert: Wohnfühlen. Hohe De-

HAIR- & BEAUTY- 
ATELIER MIRJANA
ServiceCard-Vorteile für Mitglieder.

cken, Kassetten-Türen, hell, offen, cosy. 
Zentraler Platz des Salons ist ein langer 
Tisch in Betonoptik, an dem sich Kund/
innen längs gegenüber sitzen und sich 
auch anschauen könnten, wären sie nicht 
durch die zentralen Spiegel über die ge-
samte Tischlänge visuell voneinander ge-
trennt. Stylisch, persönlich, aus einem 
Guss. „Ich habe mich in den Salon hier 
von der ersten Sekunde an verliebt, und 
nach zwei Wochen war die Übernahme 
perfekt“, so die 40-jährige Meisterin ihres 
Fachs. Zu ihrem ausgeprägten Können 
gehört neben Farben und Extensions die 
Beratung der Kund/innen. Schnell ent-
steht eine angenehme persönliche Atmo-
sphäre. „Wir gestalten immer mit der 
neuesten Technik bei Schnitt, Coloration 
und Pflege, im Fokus steht aber stets die 
Persönlichkeit der Kundin bzw. des Kun-
den. Die Frisur muss zur individuellen 
Persönlichkeit passen.“ Hier ist frau und 
man gut aufgehoben – vor allem mit unse-
rer GWG ServiceCard. Denn unsere Mit-
glieder erhalten jeden Haarschnitt 5 Euro 
günstiger.

Weitere Infos, Öffnungszeiten und Ein-
drücke unter www.atelier-mirjana.de.

Jeden Dienstag in der Römerstube.


